
Schachfreunde Siemensstadt e.V. 

Protokoll der Jahreshauptversammlung am 13.05.2022 
1. Eröffnung der Versammlung und Wahl eines Protokollführers. Der 1. Vorsitzende Thomas 

Binder eröffnet die Versammlung um 18:55 Uhr. Der zweite Vorsitzende Tim Rettig wird 

einstimmig zum Protokollführer gewählt. Es wurde festgestellt, dass ordnungsgemäß 

eingeladen wurde und die Versammlung beschlussfähig ist. Das Protokoll des Vorjahres 

wurde einstimmig genehmigt. 

2. Feststellung der Stimmberechtigten: Von 42 Mitgliedern sind 17 stimmberechtigte sowie 2 

nichtstimmberechtigte (u14) anwesend. 

3. Es folgt die Ehrung der Spieler der Saison 2020/2021 und die Verleihung der Preise durch den 

Spielleiter Brian Heinze. 

4. Bericht 1. Vorsitzender Thomas Binder: 

• Im Vergleich zu anderen Vereinen sind die Schachfreunde Siemensstadt e.V. gut durch 

die Corona-Krise gekommen, die Mitgliederzahl blieb konstant. Unsere BMM-

Mannschaften stehen daher im Vergleich zu den meisten Vereinen sehr gut dar. Unter 

anderem unsere Linie, so viel Schach wie möglich stattfinden zu lassen, hat dies 

zusammen mit dem verantwortungsvollen Verhalten unserer Mitglieder ermöglicht. 

• Im Verein gab es eine gute Beteiligung an internen Turnieren und Veranstaltungen wie 

dem Schachtraining mit Atila Figura 

• Es wurden weitere vielfältige Aktivitäten verfolgt, wie der Fortsetzung der Schach-AG am 

Herder-Gymnasium auch unter Coronabedingungen, der Wiederaufnahme von 

Wettkämpfen im Jugendschach mit überragender Beteiligung, Kontakten zur Deutschen 

Schulschachstiftung durch unser Mitglied Jairo sowie Engagement bei afghanischen 

Flüchtlingen durch Thomas und Aram. 

• Der 1. Vorsitzende dankt allen Vorstandsmitgliedern und weiteren Mitgliedern: Das 

Vereinsleben entsteht durch Beteiligung und jeder leistet mit Einbringung dieser seinen 

Beitrag. 

• Argumentation für Austritt der Schachfreunde Siemensstadt aus dem Kulturkreis der 

Siemens AG: Den Verein erwarten unkalkulierbare finanzielle Belastungen schon ab 

2022; der Kulturkreis wird absehbar nicht mehr nach 2023 exisitieren, die Siemens AG 

setzt eine immer strengere Auslegung der Mitgliedsschaftsregelung zur partiellen 

Mitgliedszugehörigkeit zur Siemens AG an. 

• Neue Spielstätte(n) notwendig: Angebote zur tieferen Kooperation sowohl mit Herder 

Gymnasium als auch mit der Schule an der Jungfernheide (SJH) neben anderen verfolgt 

• Beide Schulen eignen sich durch Kooperationsvereinbarungen sehr gut für die Belange 

unseres Vereins, nach Abklärung von Details sollten beide Schulen genutzt werden: Das 

Herder Gymnasium für den freitäglichen Vereinsabend, der Blitzcup und die BMM-Spiele 

an der SJH 

• Umzug für Herbst 2022 geplant, die Lage der Schulen wird erläutert 

5. Bericht des zweiten Vorsitzenden Tim Rettig: 

a. Vertrauensvolle Arbeit im Vorstand 

b. Sicheres Steuern durch schwierige Zeiten (Coronakrise, Suche neuer Vereinsräume) 

des Vorstands vor allem durch Engagement des 1. Vorsitzenden und gemeinsamer 

Abstimmung im Vorstand 



6. Bericht des Spielleiters Brian Heinze: 

a. Lob der herausragenden Kommunikation zwischen Vorstand und weiteren 

Mitgliedern 

b. Ziel war es, soviel Schachmöglichkeiten wie möglich zu geben 

c. Rückblick über viele Turnierangebote für alle Mitglieder seit September, 

beispielsweise der Mannschaftsblitzmeisterschaft im BSV oder das BSV-Qualiturnier 

7. Bericht des Kassenwartes: 

a. Keine Beitragsrückstände  

b. Kassenbestand 7.772€  

c. Ordnungsgemäße Kassenführung wurde bestätigt 

8. Aussprache: 

a. Mitglieder stellten Fragen nach Vertragssicherheiten bei den Kooperationsverträgen 

mit den Schulen, welche zufriedenstellend beantwortet wurden 

b. Zeitpunkt des Umzugs wurde vorerst zurückgestellt  

9. Antragsberatung: 

a. Antrag Satzungsänderung einstimmig angenommen 

b. Antrag 1 Austritt aus Kulturkreis einstimmig angenommen 

c. Antrag 2 Beauftragung Ausgestaltung der Kooperationsvereinbarungen einstimmig 

angenommen 

d. Antrag 3 Finanzielle Mittel für mit Umzug verbindenden Kosten Einstimmig 

angenommen 

10. Entlastung des Vorstands einstimmig Mit 11 von 11 Stimmen angenommen 

a. Thomas Binder schlägt Henry vor, die Wahl durchzuführen, Henry schlägt Thomas 

vor, Thomas nimmt an, einstimmig mit 17 von 17 Stimmen gewählt 

b. Wahl des zweiten Vorsitzenden: Tim Rettig stellt sich zur Wahl und wird einstimmig 

gewählt 

c. Wahl Spielleiter: Brian Heinze stellt sich zur Wahl und wird einstimmig gewählt 

d. Wahl Kassenwart: Achim Schily wird vorgeschlagen und wird einstimmig gewählt 

e. Zwei Beisitzer werden vorgeschlagen: Aram Azarvash und Jean Steinberg werden 

vorgeschlagen, beide werden einstimmig gewählt  

f. Wahl des Jugendsprechers: Kai Tonke wird von Jugendlichen vorgeschlagen und von 

den Mitgliedern einstimmig gewählt 

g. Wahl der Kassenprüfer: Thomas Glatthor, Henry Oelmann und Thilo Steinkrauß 

werden einstimmig als Kassenprüfer gewählt 

h. Alle Kandidaten nahmen die Wahlen an. 

11. Verabschiedung im Rahmen eines Haushaltsplans 2022 oder einer analogen 

Beschlussfassung:  Wir haben Mittel zum Umsetzen von verschiedenen Plänen, mindestens 

7500€ zur Verfügung für Umzug und anderweitige Möglichkeiten; dies wird einstimmig 

angenommen 

12. Festsetzung Beiträge Kalenderjahr 2023: Beitragshöhe wird unverändert zum Vorjahr 

belassen gemäß Beitragsordnung. Beitrag 7€ pro Erwachsenen pro Monat 

13. Verschiedenes:  

a. BMM wird unter sehr engem Zeitplan durchgezogen, bitte für Mannschaft zur 

Verfügung stehen 

b. Training durch Atila Figura kommt sehr gut an und soll fortgesetzt werden 

c. Anregung Schiedsrichterlizenzen zu erwerben 

d. Anregung zu Onlineturnieren: Diese sollen angeboten und stärker beworben werden 

14. 20:57 Uhr wird die Versammlung geschlossen 


